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Warten auf Gouda
Ceautescus dästere Epoche ln naiven Blldern

Srürde man den Hinter-
grund der Bllder nicht kerr-
nen und davon absehen,
dass sie lm Rertoluüonsmu-
seum ausgestellt werden,
wüde nan Herma Mper-
ntk-Kennels naive Bllder
vermutllch so tnterpretle-
r€Ir; uti€ es vor mebr als 30
Jahren Anhänger Nlcolae
Ceaugescus taten. OhnE
dte Abslchten der Kämstle-
rln durchschagen zu wol-
len, könntemanss als eine
Inbeshymneverkaufen, als
etne Verewigung kostbarer
Momente. Doch die Illusi-
on wlrd schnell zerstört. So
naiv dle Bilder, so ironisch
ihr Untertext. Marcel Tol-

cea verweist auf lVolfgang
Beckers -Good Bye, Lg-
nlrrl-, spricht vom Potem-
ldnschen Dorf irnd von mi-
grierenden Kuhherden,
wenn er Köpernik-Kennels
Werk analysiert. Denn es
geht um den Schetn, um
den falschen Glanz etnes
bankrotten landes, das mit
allen Mltteln versucht, der
Welt und sich selbst etwras
vorzumachen" trn€hlg slch
sein eigenes Scheitern ein-
zugestehen.

lllnter dem Pomp stan-
den Menschen für ein
Stück l(äse shrddenlang
Schlange und wenn der
-Vater der Naüon- auf Vt-

site karn, dann vn:rden
schnell A-pfel gepflanzt,
Klnderlnden schönsten
Tfachtenangezogenund
alles Erdenkllehe unter'
nornmen, um dem Dik-
tatorvorzugaukeln, dass
das Land gesund sei.
Dlese Momente hatHer-
rn a Köpernik-Kennel mtt
lhrcn nafven Bildernver-
ewfgt, dqch sle proPhe-
zelt auch, schon Jahre
vor dem Zusammen-
bnrch, denUntergang an,
in Form elner Klrche hin-
ter Hügeln arn Horlzont.

Das Bild, das auch auf
dem Plakat zurAusstel-
hrng -Die Epoche Ceau-

gescu - Gemälde im naiven
Sül'zu sehen lst, bleibt in
Temeswar/Tlmigoara.
Schlie$lich ffng hiervor 25
Jahren dle Revoluüon an,
ausgelöst durctr eüeen lion-
Ilikt eben mlt der Klrche.
Dartrm hat Herma Köper-
nik-Kennel das Bild dem
Revolutlonsmuseum ge-
schenkt, wo es auch nach
Abschluss derAusstelhrng
arn ll.Md weiter stehen
wird. Immer rrieder als Er-
lnnerung an elne düstere
Epoche, die slch hlnter fal-
schen Tatsachen versteck-
te und daran zugrunde

elng.
Robert Tarl
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